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 Hohen Wehr , wo sich der Fahrweg auf den Flohberg abzweigt , jetzt inderanstossendenFeldmauereingemauert.EristmitderInschriftsehen:'DieserSteinisteinMarksteinundsolldieserWegsein18Schuhbreit.1477'x).BesondersinteressantsinddiegrossenMarksteinezwischenPfullingenundReutlingenmitdemAbtsstab,demAbzeichendes1252gegründetenKlarissenklostersSt.Cäcilia2).DurchForm,FigurenundGeschichtewichtigistderKlostergrenzstein,derdieFischwasserscheidezwischendenKlösternWettenhausenundRoggenburgbezeichnetundheutenochbeiderMühlevonEttenbeurensteht.DeruntereTeilinPfeilerformträgtdieJahreszahl1611,darüberW(Wettenhausen),derobereistallerdingskreuzförmigmitabgerundetenEckenundzeigtdasWTappenvonRoggenburg3).

 Dass die Steinkreuze häufig gerade an Gemarkungen stehen , dürfte ,gesehenvonoftnachweisbarerVersetzung,auchdarinseinenGrundhaben,dassmanjedenderbeidenOrte,denenderMörderundErmordeteangehörte,anderSühneteilnehmenlassenwollte,wiediesz.B.fürdievonStadelhoferberichteteMordtatvonTannheim-Rothgilt4).AusserdemweiseichaufeinenVertragzwischendenfürstlichenHäusernHohenzollern-Hechingenund-maringeneinerseitsundderwürttembergischenGemeindeWinterlingenandererseitsüberfreiePürschhin,indemam6.Juni1695alsGrenzendesPürschbezirksunteranderenGrenzzeiclienfestgesetztwurden:1.SteinmitzweiZinkenamAVasenanderLandstrasse;3.SteinbeimWeiher;6.eingefallenerStein,wodasSigmaringerGebietendetunddasHechingerfängt5).UnterdiesenSteinenkannleichtdereineoderandereeinsteinsein,deralsonachträglichzurGrenzbezeichnungverwendetwurde6).

 Verwandt mit der eben behandelten ist die Deutung der SteinkreuzeinjuristischemSinnalsRechtsgrenzen:Asylsteine,Freisteine,Ding-undMalstättensteine,Blutsteine,Weichbild-,Zehentsteine,Bannkreuze,MalefizkreuzeundwiedieBezeichnungenallelauten.SosollenselbstnacheinemWerkwieden'DenkmälerndesGrossherzogtumsBaden'dieSteinkreuzebeiRiedernamSand,aufdemKuppelbergbeiBühlund

1 ) Kunstdenkm . des Grossherzogt . Baden , Amt Wertheim S . 295 .

 2 ) Ygl . den schönen Vortrag v . Mayer - Pfullingen 'Was erzählen uns die grossensteineusw.'(Reutlingen1910)

 3 ) Abb . Deutsche Gaue 9 , 178 ; ebenda noch vier andere Grenzsteine beschrieben undabgebildet,zweimiterhabenem,zweimitvertieftemKreuz;andereNiedersaclisen16,434.

4 ) Geschichte von Roth 2 , 148 ; Raich S . 4-9 . Vgl . oben S . 274 .

 5 ) Blätter d . Schwäb . Albvereins 6 , 72 . Über schlesische Grenzsteine vgl . Kutzer ,GrenzsteinedesFürstent.NeisseinJ.d.NeisserKunst-u.Altert.Ver.12.[M.Hellmich,Schles.Ztg.1909Nr.442.]EinschönerGrenzsteinvomJahre1448stehtbeiTreffensbuch,'HübscherStein'genannt,mitHoheitszeichenvonWürttemberg,HelfensteinundUlm;seinheutigerStand'ortistderTreffpunktderMarkungenTreffensbuch,Machtolsheimundmaringen(OberamtBlaubeuren).

 6 ) [ Vgl . F . Wilhelm , Mitt . d . Vereins f . sächs . Vk . 4 , 36 - 41 , wo die oben S . 376Anm.1erwähntenAusführungenHelbigsebenfallsbekämpftwerden,bes.S.40.]


